
Senioren feiern 
Alle Jahre wieder: Adventstreff im HdJ 

 
MAINZ. ULL. Im Haus der Jugend 

verkehren nicht nur junge Leute. 
Gerade für Senioren ist das HdJ ein 
beliebter Treff, besonders in der 
Weihnachtszeit. Denn dann lädt die 
Abteilung Altenhilfe des städtischen 
Sozialamtes zu den traditionellen 
Adventsnachmittagen bei Butter-
stollen und Lebkuchen ein. 

Beim ersten der drei Nachmittage 
in diesem Jahr blickte Organisator 
Norbert Herbe wehmütig auf alte 
Zeiten zurück, als Weihnachten 
noch ein Fest der Besinnung und 
nicht des Konsums war. Bei den 
Mainzer Senioren jedoch herrschte 
noch richtige Weihnachtsstimmung, 
an der die Rentner-Hauskapelle einen 
erheblichen Anteil hatte. Die Besucher 
wurden außerdem von der 
Hechtsheimer VdK-Laienspielgrup-
pe, von der Kinderkantorei St. Alban

 
und vom Nikolaus höchstpersönlich 
unterhalten. 

Seit nunmehr 27 Jahren werden 
die Altennachmittage viermal im 
Jahr veranstaltet: Zur Fastnacht, 
zum Frühlingsanfang, zum Oktober-
fest und schließlich zur Weihnachts-
zeit. „So können viele Menschen ihre 
Einsamkeit überwinden", erklärt 
Herbe. Ohne Eigeninitiative der al- 
ten Leute läuft allerdings nichts. In-
teressenten müssen schriftlich um 
die Aufnahme in eine amtliche Kar- 
tei bitten, aus der dann die Teilneh-
mer für die Veranstaltungen - mög-
lichst gerecht - ausgesucht werden. 

Der nächste Weihnachtsnachmit- 
tag für Senioren ist am 18. Dezember 
im Kurfürstlichen Schloß. Dort wird 
das Programm vom Südwest- 
funk gestaltet. Die Einladungen er-
gehen wie immer gesondert. 


